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Dringliche Fragen 
für die Fragestunde der Sitzung des Deutschen Bundestages 

am Mittwoch, dem 7. Oktober 1987 

Geschäftsbereich des Bundesministers der Verteidigung 

1 Abgeordnete 
Frau 
Fuchs 
(Verl) 
(SPD) 

Trifft es zu, daß die NATO beabsichtigt, einen 
ständigen Einsatzverband nach dem Vorbild der 
STANAVFORLAND für das Mittelmeer aufzu-
stellen, an dem sich die Bundesrepublik 
Deutschland mit einer/einem Fregatte/Zerstörer 
und einer Versorgungseinheit beteiligt? 

2. Abgeordnete 
Frau 
Fuchs 
(Verl) 
(SPD) 

Wenn ja, ist dieser ständige Einsatzverband als 
Ersatz für von der 6. US-Flotte in den Persischen 
Golf verlegten Schiffe vorgesehen? 

3. Abgeordneter 
Koschnick 
(SPD) 

Kann die Bundesregierung bestätigen oder de-
mentieren, daß mit dem Abzug der beiden Schif-
fe für den ständigen Einsatzverband im Mittel-
meer die Bundesmarine ihre bisherigen im Rah-
men der NATO übernommenen Aufgaben nicht 
mehr vollständig erfüllen kann? 

4. Abgeordneter 
Koschnick 
(SPD) 

Ist die Bundesregierung der Auffassung, daß die 
zur Zeit für den Bereich des Nordatlantiks, des 
Nordmeeres, der Nordsee und des englischen 
Kanals zur Verfügung stehenden maritimen Ein-
satzverbände angesichts der Bedrohungssitua-
tion gerade noch ausreichend sind, und wenn ja, 
wie will die NATO die Verteidigungsfähigkeit 
dieser Regionen sicherstellen, wenn Belgien, 
Großbritannien, die Niederlande und die Bun-
desrepublik Deutschland Einheiten aus diesem 
Bereich für den Einsatz im Golf bzw. für einen 
ständigen Einsatzverband im Mittelmeer ab-
ziehen? 

5. Abgeordneter 
Heistermann 
(SPD) 

Hat die Bundesregierung neue Erkenntnisse, 
nach denen die Bedrohungsanalyse des Bundes-
ministers der Verteidigung für diese Region revi-
diert werden muß? 

Bonn, den 6. Oktober 1987 




